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Konfirmanden-Begleitung in Rielingshausen 
 
Überblick: 

� Ziele: Begleitung der Konfis, Stärkung der Gemeinschaft 
� Wer? Gemeindeglieder 
� Alter: 40-70 Jahre 
� Form: 1 BegleiterIn – 2 Konfis 
� Häufigkeit: 3 Treffen verpflichtend, weitere erwünscht 
� Aufgaben: 

– Unterricht in der Kleingruppe (3x) 
– Einbringen persönlicher Erfahrungen 
– Beteiligung an Gottesdiensten 
– Begleitung zu YouGo, etc. 
– Gesellige Unternehmungen 
– Offene Ansprechpartner, tw. seelsorgerliche Begleitung 

 
Einblick:  
Drei Mal pro Konfi-Jahrgang findet der Konfirmandenunterricht zuhause bei den  Konfi-
Begleitern statt. Diese Treffen sind verpflichtend und werden mit jeweils einem Treffen im 
Vorfeld vorbereitet. Bei diesem Treffen erhalten die Konfi-BegleiterInnen eine Einführung in 
das Thema sowie Materialien. Diese Treffen werden auch dazu genutzt, sich auszutauschen 
und gemeinsame Unternehmungen zu planen. Wenn bei den KonfibegleiterInnen Unterricht 
ist, fällt selbstverständlich der  Termin am Mittwochnachmittag aus. Die Treffen mit den 
Konfibegleitern sind i.d.R. auch am Mittwochnachmittag, es sei denn ein Konfibegleiter 
vereinbart einen alternativen Termin. 

Themen der Unterrichtsstunden bei den Konfibegleitern sind (verteilt auf drei Sitzungen): 
� „unsere Gemeinde“ (Einblicke in Gemeindeleben, Aufgaben des 

Begleiters, Reflexion u. Begleitung Gemeindepraktikum,  Gemeinde 
als Leib Christi (1.Kor 12), …) 

� „unser Gottesdienst“ (wie gefällt Gemeindegottesdienst?, wie sähe 
Lieblingsgottesdienst aus?, was gehört zum GD?, wie feierten erste 
Christen GD? (Apg 2), warum GD?,…) 

� „meine Konfirmation“(Darstellung der Bedeutung des persönlichen 
Erlebens der eigenen Konfirmation des Begleiters: Bedeutung 
Denkspruch (für‘s Leben), was bringt Konfirmation?, Erwartungen an 
Konfirmation, Auswertung und Feedback des Konfirmandenunterrichts 
des Pfarrers,…) 

 
Erfahrungen: 
Erfahrungen Konfis: 

� Wagnis sich auf Erwachsene einzulassen 
� Altersunterschiede bereichern 
� Persönliche Berichte der Begleiter als positiv gewürdigt 
� Lernstoff gut vermittelt 
� Begleiter nahmen sich Zeit 
� Gute Begegnungen 

Erfahrungen Konfi-BegleiterInnen: 
� Persönliche Gespräche würdigen eigene (Glaubens-) Biographie 
� Neue Auseinandersetzung mit Themen des Glaubens 
� Fremde Lebenswelt Jugendlicher kennenlernen (pos. u. neg.) 
� Tiefgehende Gespräche und Kontakte (tw. von Dauer) 
� Persönlicher Gewinn 


